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Sammlung: Antike, Griechen, Römische
Kaiserzeit

Inventarnummer: 18214070

Beschreibung
Gelocht. - Die Prägestätte wurde bisher in Kleinasien vermutet, doch scheint jetzt auch im
Blick auf die flavischen Vorgänger eine Herstellung in der Prägestätte Rom
wahrscheinlicher.
Vorderseite: Kopf des Traianus mit Lorbeerkranz nach r.
Rückseite: Bund von sechs Kornähren.
Gelocht: Absichtlich angebrachtes Loch (oder mehrere) zur Befestigung an einem Gehänge
oder einer Unterlage. Im Falle von Papiergeld häufig Lochung zum Zeichen der Entwertung.

Grunddaten

Material/Technik: Silber; geprägt
Maße: Gewicht: 9.22 g; Durchmesser: 26 mm;

Stempelstellung: 6 h

Ereignisse

Hergestellt wann 98-99 n. Chr.
wer
wo Rom

Beauftragt wann
wer Marcus Ulpius Traianus (53-117)
wo

Verkauft wann
wer Paulos Ioannes Lambros (1819-1887)
wo

https://smb.museum-digital.de/object/153897


Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

wer Marcus Ulpius Traianus (53-117)
wo

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Kleinasien

Schlagworte
• Antike
• Cistophor
• Gegenstempel, Erasionen u.a
• Herrscher
• Münze
• Pflanze
• Porträt
• Römische Kaiserzeit
• Silber
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